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Besonderheit von Finanzkrisen

• Kampf um den Mehrwert zwischen den 
Kapitalen in extremer Form

• Hoher spekulativer Gehalt

• Krise des Kredits – dadurch immer mit tiefen 
Wirkungen in alle Bereiche der Gesellschaft 
verbunden

• Wirkungen auf Staatshaushalte 

• Durch Privatisierung sozialer Sicherung 
existenzielle Frage für Massen
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Spekulation und Finanzkrisen

1980/82 Lateinamerika

1987 New Yorker Aktienkrise

1991/92 Krise des Europäischen Währungssystems

1994/94 Mexiko

1996/98 Asienkrise

1998/2000 Argentinien/Brasilien

1998 Long Term Capital Management (LTCM)

2000 Rußland

2000 New Economy, dot.com-Krise

2001 Türkei

2007/2008 „Subprime“ Krise
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Ursachen der aktuellen Krise

• Was hat sich gegenüber den 30er Jahren 
verändert?

• Was ist in der Wirtschaft seit den 80er Jahren 
passiert?

• Was ist in der Gesellschaft seit den achtziger 
Jahren passiert?

• Welche Krisenursachen lassen sich daraus 
ableiten?
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Die aktuelle Krise - Hintergrund

• Seit etwa 100 Jahren funktioniert der 
Krisenmechanismus nicht mehr – keine 
Entwertung überschüssigen Kapitals in 
erforderlichem Umfang mehr möglich

– Folge: permanente Labilität

• Fortbestehen monopolistisch geprägter 
Wirtschaftsstrukturen

• Verflechtung Staat-Wirtschaft
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Die aktuelle Krise – Hintergrund II

• Mikroelektronische Revolution

• Globalisierung als neues Niveau 
gesellschaftlicher Arbeitsteilung

• Umfassende Neuregulierung -
Veränderung der Stellung der 
Gewerkschaften

• Dogma Haushaltskonsolidierung
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Die aktuelle Krise – Hintergrund III

• Schwäche der Positionen des „globalen 
Südens“ trotz des  Entstehens neuer 
ökonomischer Zentren
– Wasser- und Ernährungskrise
– anhaltende Diskriminierung im Welthandel
– politische Schwäche und Instabilität („failing 

states“)

• Klimawandel
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Der Industriekapitalismus

Haushalte
= Sparer

Unternehmen
= Investoren

Die Finanzmärkte werden getrieben durch Unternehmen, die Geld 
brauchen, um ihre Investitionen zu finanzieren 

Banken
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Der Finanzmarktkapitalismus

Produktive

Investition

Finanzanleger

Spekulation

Übernahmen

Privatisierung

Andere Anleger
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Reiche
Unternehmen

Banken

Versicherungskunden 
aus fast allen  

Schichten

„einfache“
SparerInnen

Kommunen
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Die aktuelle Wirtschaftskrise –
Ursachen und Auslöser

• Unmittelbare Ursachen:
– Umverteilung von unten nach oben 

– Privatisierung sozialer Sicherung und öffentlichen 
Eigentums

– Überkapazitäten in vielen Branchen – Verschärfung der 
Konkurrenz und der Finanzierungsansprüche 

• Auslöser: Finanzialisierung der Gesellschaft
– Deregulierung der Finanzmärkte

– Finanzkonzerne und „innovative Finanzmarktprodukte“

– Ratingagenturen als Selbstregulation der Spekulanten
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